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in der Entschädlgungssacho

Saal
630 rfeet ^ t h  street, Kew York, N.Y. 10032, USA,

Kläger und Beschwerdeführer,
- ProzeßbevollaachUgteri Rechtsanwalt Dr,

gegen

Land Rheinland*Pfalz,
vertreten durch des Kinisteriua der Finanzen,

Straße 1*
Beklagten und Beschwerdegegner
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Der IX* Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat an 
November I960 durch den Vorsitzenden Richter Kai 

und die Richter Zorn» Portaann, Cr* Lang und Er. JSkr&e
beschlös sent

Eie Revision gegen das Urteil de» 7# Zivil­
senats - latsehädigungssenats - des Gberlan- 
desgerlchts Kohlen« vom 17* Januar 1979 vlrd 
zugelassen«

G r ü n d e

Es ist über die Rechtsfrage von grundsätzlicher 
Bedeutung zu entscheiden» ob in Einreichern eine» in 
nahezu fehlerfreie® Deutsch geschriebenen eigenhändi­
gen Lebenslaufe» irreführende Angaben im Sinne des 
§ 7 BEO liegen können, wenn der Antragsteller tatsäch­
lich die deutsche Sprache ln der Schrift nur mangel­
haft beherrscht*

Kai Ihr* Lang
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